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beauftragte die Verwaltung einen Durchführungsvertrag vorzu-
bereiten. Keine Einwände hatte das Gremium zur Aufstellung 
eines Bebauungsplanes für das Gebiet „Burkersreuth Mitte“ 
der Nachbarstadt Helmbrechts. Und im Wege der Genehmi-
gungsfreistellung wurde Tobias Ankenbrand der Ausbau des 
Dachgeschosses mittels Dachgauben für das Wohnhaus in 
Steinbach ermöglicht.
Werner Reißaus

 

 
 
 
 

 
Unsere Dog -Stationen 
im Markt Marktleugast  

 

Marktleugast  
 in der Weststraße Nähe Netto-Markt 
 in der Weststraße Richtung Mannsflur 
 in der Jahnstraße 
 am Unteren Anger 
 in der Webergasse 
 am Hohenberger Weg 
 in der Flurstraße Abzweigung Ackerleite 

 

Marienweiher  
 am Zechteich 

 

Mannsflur 
 am Marktleugaster Weg 
 in Baiersbach 

 

Traindorf  
 Fußgängerweg auf Tannenwirtshaus 

 

Neuensorg  
 Vorderrehberg vor der Unterführung 

 

Hohenberg  
 am Rad- und Fußweg Richtung 

   Dreschersreuth 
 am Hohenberger Weg Richtung Marktleugast 

 

Hans Pezold (WGM): „Die Fraktionen müssen im Vorfeld der 
Erstellung des Haushalts mit einbezogen werden. Es genügt 
aus unserer Sicht nicht, den bereits komplett fertigen Haus-
halt, insbesondere die Investitionsplanung in der Finanzaus-
schusssitzung vorzustellen und keine Änderungen mehr zu 
akzeptieren. Wir haben die für uns wichtigen Sachverhalte für 
den Haushalt 2022 im Vorfeld schriftlich mitgeteilt. Außer die für 
uns ebenfalls wichtigen Großprojekte wurde keiner unserer Vor-
schläge berücksichtigt. Wir wünschen uns aber für die Zukunft 
mehr Diskussion und Mitnahme in der Gemeindearbeit.“
Kämmerin Mandy Knarr: „Gerade vor dem Hintergrund der 
aktuellen Großprojekte rate ich dringend am Konsolidierungs-
willen festzuhalten und wo es geht, Fördermöglichkeiten in 
Anspruch zu nehmen. Wie auch im letzten Jahr empfehle ich 
dem Marktgemeinderat, nach Durchführung aller geplanten 
größeren Projekte, für ein bis zwei Jahre auf kostenintensive 
Investitionen zu verzichten. In dieser Zeit können alle Maßnah-
men abgewickelt und die dann bestehende finanzielle Ausstat-
tung des Marktes neu geordnet werden.“

Volksschule Marktleugast
Die Volksschule Marktleugast mit einer Grundschule und einem 
Verbund aus Mittelschulen des Landkreises Kulmbach mit den 
Klassen 5 und 6 ist nach Einschätzung des Elternbeirates eine 
Schule mit Vorbildcharakter. Bürgermeister Franz Uome (CSU) 
gab dazu in der Sitzung des Marktgemeinderates auch ein 
Statement des Elternbeirates bekannt, der in Sorge ist, dass die 
weiteren Mittelschulklassen 5 und 6 nach Stadtsteinach kom-
men. Danach kommt der Elternbeirat zu dem Ergebnis, dass 
eine Qualität nicht nur das Miteinander in der Gemeinde im 
Kulmbacher Oberland, sondern insbesondere auch die Schule 
am Ort beschreibt. Der Elternbeirat ließ den Marktgemeinderat 
wissen, dass es durch eine stetige Weiterentwicklung der Infra-
struktur und eine gezielte Förderung der Lehrkräfte der Schule 
gelungen ist, zum Vorzeigeprojekt im Landkreis zu werden.
Weiter stellte der Elternbeirat fest, dass es mit bemerkens-
wertem Einsatz und bester Unterstützung durch die Marktge-
meinde Rektorin Annette Marx und ihrem Team in kürzester 
Zeit gelungen ist, ihre Schule zu erneuern und zu einer der 
am besten ausgestatteten Schulen im Landkreis Kulmbach zu 
machen. Der Elternbeirat: „Vielerorts angestrebt, hier schon 
Realität – kleine Klassen. Die individuelle Förderung der Kin-
der steht im Mittelpunkt und bei dem Schlagwort Schulfamilie 
handelt es sich nicht nur um eine Worthülse.“ Besonders die 
Schüler der 5. und 6. Klasse übernehmen für die Grundschüler 
Verantwortung und gestalten das Schulleben aktiv mit.
Es wurde ein modernes Umfeld geschaffen und in den Klas-
senzimmern hat auch die Digitalisierung Einzug genommen, 
außerdem ist jedes Klassenzimmer mit Raumlüfter ausgestat-
tet. Die Marktgemeinde hat dafür rund 233 000 Euro in die 
Hand genommen. Bedauert wird allerdings, dass die Vorteile 
der Schule in den Erwägungen der Entscheidungsträger im 
Verbund keine Rolle spielen, denn momentan wird darüber 
nachgedacht, die 5. und 6. Klasse aus Marktleugast heraus-
zulösen und diese der Mittelschule Stadtsteinach zuzuordnen. 
Der Elternbeirat ließ dem Marktgemeinderat abschließend wis-
sen: „Es bleibt zu hoffen, dass das Gremium vor seiner Ent-
scheidung auch die Vorteile der kleinen Schule im Kulmbacher 
Oberland in Betracht zieht und sich nicht von reinen Schüler -
zahlen leiten lässt.“
Informationen aus dem Bauamt
Neben der Verabschiedung des Haushalts 2022 wurden eine 
Reihe vom Bauvorhaben behandelt und dazu auch entspre-
chende Beschlüsse gefasst. Im Einzelnen waren es: Auf-stel-
lung einer Einbeziehungssatzung für das Grundstück Fl.Nr. 18, 
Gemarkung Neuensorg, zum Bau einer Garage und eventuell 
eines späteren Wohnhauses. Aufstellung einer Einbeziehungs-
satzung für das Grundstück Fl.Nr. 92, Gemarkung Hohenberg. 
Bau von zwei Einfamilienwohnhäusern. Aufstellung einer Ein-
beziehungssatzung für die Grundstücke Fl.Nr. 274/1, 274/2, 
274/3, 133/13, 133/14 und 133/15, Gemarkung Marienweiher. 
Bau von Einfamilienhäusern.
Für das Baugebiet „Weiherhöhe I“ in der Gemarkung Marien-
weiher wird für die Grundstücke Fl.Nr. 273 und 274 mit einer 
Fläche von 9.400 qm wird ein Bebauungsplan aufgestellt. Zum 
Bau von zwei Wohnhäusern auf den Grundstücken Fl.Nr. 89, 
89/1 und 777/2, Gemarkung Neuensorg, stimmte der Markt-
gemeinderat einem Vorhabens- und Erschließungsplan zu und 
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Sie suchen nach einer neuen Herausforderung? 
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unter awo-kulmbach.de/ausbildung.
Schicken Sie Ihre Bewerbung gerne als PDF an 
bewerbung@awo-ku.de.

Beknntmachung: Tiefbauarbeiten in 
Marktleugast
Die Firma FBG führt im Auftrag der Firma Bayernwerk dem-
nächst Tiefbauarbeiten zur Verlegung von Erdkabeln im 
Ortsbereich Marktleugast durch. Die Trassenführung kann 
auf der Internetseite der Verwaltung unter www.markt-
leugast.de eingesehen werden.
Wir bitten um Verständnis, dass es durch die Arbeiten zu 
Verkehrsbehinderungen und Lärmbelästigungen für die 
Anwohner kommen kann.
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Es ostert sehr…
Pünktlich zum Frühlingsbeginn schmückt 
die Hohenberger Hauptstraße wieder bunte 
Osterdeko. Der Stammtisch „Hohenberg 
aktiv“ war wieder fleißig. Ein herzliches 
Dankeschön erneut an alle, die tatkräftig 
unterstützen. Frohe Ostern!
Silke Burger
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Markt Grafengehaig aktuell

Aus der Marktgemeinderatssitzung 
des Marktes Grafengehaig 
vom 7. März 2022
Einstimmige Haushaltsverabschiedung 2022
Im Vordergrund der Grafengehaiger Marktgemeinderatssitzung 
im Dorfgemeinschaftshaus stand die Haushaltsverabschiedung 
2022. Die Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushal-
tes betragen jeweils 1.685.700 Euro und die des Vermögens-
haushaltes 1.856.400 Euro. Das diesjährige Haushaltsvolumen 
ist mit insgesamt 3.524.100 Euro um 2.500.300 Euro bzw. 41,38 
% kleiner als das des Vorjahres, zeigte Kämmerin Mandy Knarr 
auf.
An Steuern und allgemeinen Zuweisungen sind 620.450 Euro 
veranschlagt. Davon sind 179.200 Euro Realsteuern (Grund-
steuer 119.200 Euro, Gewerbesteuer 60.000 Euro). Der 
Gemeindeanteil an den Gemeinschaftssteuern schlägt mit 
437.850 Euro zu Buch und an Schlüsselzuweisungen erhält 
der Markt Grafengehaig 425.800 Euro (124.800 Euro weniger 
als im Vorjahr). An Einkommensteuerersatz und Grunderwerbs-
steuer fließen 41.000 Euro. An Einnahmen aus Verwaltung und 
Betrieb werden 462.900 Euro erwartet. An Zuweisungen und 
Zuschüssen erhält der Markt Grafengehaig 165.650 Euro sowie 
an sonstigen Finanzeinnahmen 135.550 Euro.
Die größte Ausgabengruppe im Verwaltungshaushalt sind die 
sonstigen Finanzausgaben mit 668.650 Euro. Hierin sind die 
Zuführung zum Vermögenshaushalt mit 32.650 Euro sowie die 
Kreisumlage, die sich um 78.150 Euro (Hebesatz 41,9 %) auf 
450.200 Euro enthalten. Des Weiteren zählt hierzu die Umlage 
an die Verwaltungsgemeinschaft mit 170.100 Euro. Die Perso-
nalausgaben betragen 283.850 Euro. Die Kosten für den sächli-
chen Verwaltungs- und Betriebsaufwand sind mit 588.950 Euro 
veranschlagt. An Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüs-
sen sind im diesjährigen Etat 144.250 Euro eingeplant, wovon 
130.000 Euro an Kinderbetreuungseinrichtungen gehen.
Ein großer Posten sind im Vermögenshaushalt mit 862.100 Euro 
die Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen. Hinzu kom-
men 862.800 Euro Entnahme aus der allgemeinen Rücklage. 
An Ausgaben für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind insgesamt 1.754.900 Euro vorgesehen. 140.000 
Euro sind für die Dacherneuerung und Erweiterung des Feuer-
wehrhauses Grafengehaig sowie weitere 800.000 Euro für den 
Bau von Mietwohnungen Hauptstraße 21 eingeplant. Für die 
Tiefbaumaßnahmen Straßensanierung Weißenstein-Walbern-
grün sowie die Freiflächengestaltung Eppenreuth und Haupt-
straße 21 sind weitere 634.000 Euro vorgesehen.
„Grafengehaig ist wieder in ruhigem Fahrwasser“, bilanzierte 
Erster Bürgermeister Werner Burger und der Markt schaffe in 
einer lukrativen Wohnlage Raum für die Unterbringung von 
fünf Familien. Die Umsetzung und Fortführung der Haushalts-
konsolidierung haben sich in den vergangenen Jahren posi-
tiv auf die finanzielle Lage der Marktgemeinde ausgewirkt. Es 
können wieder Investitionen getätigt werden, die vor einigen 
Jahren nicht finanzierbar gewesen wären. Durch die gewähr-
ten Stabilisierungshilfen könne weiter in die Infrastruktur inves-
tiert werden. Wie der diesjährige Haushalt jedoch zeigt, wirken 
sich selbst moderate Schwankungen bei den Steuereinnahmen 
spürbar auf die finanzielle Leistungsfähigkeit des Marktes aus. 
Mindereinnahmen bzw. Mehrausgaben können kaum ausgegli-
chen werden. Daher ist es nach den Worten Burgers notwen-
dig, an der Konsolidierung festzuhalten.
kpw

Der Bürgermeister des Marktes 
Grafengehaig informiert

90. Wiegenfest von Hans Illigmann
Seinen 90. Geburtstag feierte Hans Billigmann am 20. März 
2022. Er war langjähriger Gemeinderat des Marktes Grafenge-
haig und konnte in seiner Zeit viel auf den Weg bringen. Als 
Prokurist der Firma Horn KG lenkte er auch hier die Geschi-
cke der Firma, in einer Zeit, in der die Textilindustrie noch 
wirklich gute Zeiten hatte. Er setzte sich in vielen Vereinen der 
Gemeinde ein und unterstützte das Allgemeinwohl und das 
Ehrenamt in hohem Maße.

Bürgermeister Werner Burger (links) überbringt dem Geburts-
tagskind Hans Illigmann (rechts) seine Glückwünsche.

Pfarrerin Heidrun Hemme (links) gratuliert Hans Illigmann 
(rechts) zum Jubelfest.
Bürgermeister Werner Burger überbrachte die besten Glück- 
und Segenswünsche der Marktgemeinde und hob das Enga-
gement Illigmanns heraus. Auch Pfarrerin Heidrun Hemme 
überbrachte die besten Wünsche der Kirchengemeinde und 
wünschte noch viel Gesundheit und Gottes reichen Segen. 
Zahlreiche Vereine überbrachten in zeitlich versetzter Form ihre 
Glückwünsche und waren somit Corona-Konform unterwegs.
Werner Burger

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Urlaub in der Heimat

Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.
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Unsere Bilder zeigen den Bereich des Weges von der Koller-
bachbrücke zur Hübnersmühle und den Teilabschnitt von der 
Neumühle zur Papiermühle. Von Seiten des Frankenwaldver-
eins Grafengehaig und der Marktgemeinde wurde der Weg mit 
Schildern gesperrt und darauf hingewiesen, dass es gefährlich 
ist, hier Wanderungen vorzunehmen. Mit den Waldbesitzern 
wurde bereits gesprochen und eine schnelle Räumung veran-
lasst.
Werner Burger

Ukraine-Hilfe

Unser Bild zeigt Bianca Göbel und Wolfgang Dietrich bei der 
Arbeit des Sortierens in der Frankenwaldhalle.
Viel Arbeit hatte Bianca Göbel aus Walberngrün beim Sortie-
ren der Spenden für die Ukraine-Hilfe. Es ist längst nicht damit 
getan, einen Spendenaufruf zu starten und das Ganze in die 
Wege zu leiten. Dies ist nur der Anfang einer Kettenreaktion 
von viel, viel Arbeit. Die Bevölkerung aus den Gemeindeberei-
chen von Grafengehaig und Wüstenselbitz brachten es fertig, 
ziemlich viele Güter des täglichen Lebens zu spenden. Als 
Sammelstelle stellte die Marktgemeinde Grafengehaig das 
Foyer der Frankenwaldhalle zur Verfügung. Nun mussten die 
vielen Spenden-Kartons sortiert und anschließend wieder in 
Kartons verpackt und zum Transport bereitgestellt werden. Hier 
hatte Bianca Göbel eine große Aufgabe vor sich. Als Helfer 
stand ihr Wolfgang Dietrich aus Gösmes zur Seite. Ein Whats-
App-Aufruf mit der Bitte, dass sich Helfer melden sollten, blieb 
leider erfolglos. 

Mühlenweg

Die in den vergangenen Tagen und Wochen aufgetretenen 
Stürme haben auch im Gemeindebereich von Grafengehaig 
und hier besonders auf dem Mühlenweg Schäden hinterlassen. 
Durch Windbruch wurden zahlreiche Bäume umgeworfen und 
versperren oft den gesamten Mühlenweg. 
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Ja, ja, die Alten
Es ist nun mal so auf dieser Erden,

der Mensch kann alt und älter werden.
Nur muss man unterscheiden,

die einen sind fit, die anderen leiden.
Es gilt: Die Alten sind nicht mehr klar im Kopf

und wirft alle in einen Topf.
Ich möcht‘ in aller Deutlichkeit jetzt sagen,

ich hab‘ den Kopf nicht nur, um den Hut darauf zu tragen.
Ich kann noch klar und richtig denken

und meine Geschicke selber lenken.
Doch einen Satz hör‘ ich immer wieder,

das siehst du falsch, schweige lieber.
Wenn man in Gesellschaft etwas sagen will,

heißt es gleich immer, das gehört nicht her, sei lieber still.
Viele Alte sind an ihrer Misere selber schuld,

sie sind mürrisch und voller Ungeduld.
Ich habe aber großes Glück,

nimm‘ vom Beschwerdekuchen nur ein kleines Stück.
Zu mir sind alle lieb, nett und hilfsbereit,

ich gebe ihnen dafür Dankbarkeit.
Wir sollten doch alle danach streben,

dass Jung und Alt gut zusammenleben.
Horst Eitner, Schlockenau

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde

 Marienweiher-Marktleugast
Wallfahrtsführertreffen

Monsignore Prof. Dr. Dr. Rüdiger Feulner bei der Predigt.
Ein festlicher Gottesdienst, zelebriert von Monsignore Prof. Dr. 
Dr. Rüdiger Feulner, in Konzelebration mit Pfarrer Pater Adrian 
Manderla und Wallfahrtsseelsorger Pater Aurelian Ziaja, bildete 
den Auftakt des diesjährigen Wallfahrtsführertreffens in der 
Basilika Marienweiher. 

So mussten Bianca und Wolfgang ganz schön viel Arbeit ver-
richten und alles selbst sortieren und wieder verpacken. Eine 
Aufgabe, die keiner sieht und viele wissen nicht, was da noch 
zu tun ist. Bianca Göbel zeigte sich doch manchmal etwas ver-
wundert, was da alles angeliefert wird. Sie muss prüfen, ob es 
wirklich zielführend in der Ukraine gebraucht wird oder nicht. 
„Das ist gar nicht so leicht, wenn man sieht, was alles gebracht 
wird“, so Bianca.
Sie dankte der Bevölkerung für die große Spendenbereitschaft 
und freute sich, dass die Hilfe bald in der Ukraine ankommen 
wird. Auch Bürgermeister Werner Burger dankte den beiden für 
die Arbeit und die Bereitschaft zur Hilfe in dieser schweren Zeit.
Werner Burger

Der Osterhase hüpft wieder  
durch die Marktgemeinde…
Grafengehaig
Der Frauentreff Grafengehaig hat auch dieses Jahr wieder das 
große Osterei auf dem Marktplatz geschmückt. Die vier Damen 
gaben sich alle Mühe, um die Tradition nicht einschlafen zu las-
sen. Bürgermeister Werner Burger dankte ihnen für das Enga-
gement und die aufwendige Arbeit für diesen schönen Brauch 
im Zentrum von Grafengehaig. Belohnt wurden die Frauen von 
Hans Eichner: er brachte ihnen einen leckeren, selbst zube-
reiteten Eisbecher als Dank für ihren Einsatz. Die Damen vom 
Frauentreff Grafengehaig waren sichtlich erfreut und verspra-
chen, den Brauch auch im nächsten Jahr wieder aufleben zu 
lassen.

Unser Bild zeigt die fleißigen Frauen vom Frauentreff (von links) 
Karin Söllner, Angelika Richter, Sabine Burger und Marga Eichner.

Schlockenau
Auch in Schlockenau hat sich die Dorfgemeinschaft etwas 
Schönes einfallen lassen. Hier grüßt ein Hasenpaar mit Oster-
eiern.
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was Menschen bewegt. Vor Ort gelte es nun, neben dem Jah-
resprogramm, auch das Wallfahrtswesen zu organisieren. In 
Zusammenarbeit mit Pater Adrian wurde nun für die Wallfahrer, 
aus Richtung Ludwigschorgast kommend, ein neuer Wallfahrts-
weg gefunden. Anstelle der gefährlichen Wegstrecke auf der 
Bundesstraße durch den Steinbruch nach Kupferberg, führe 
dieser nun durch den Wald bis zur Kapelle bei Kupferberg.

Leiterin des Pilgerbüros, Hannelore Klier, stellte die Wallfahrts-
termine vor.
Als Leiter des im Gemeinderat neu eingeführten Arbeitskrei-
ses „Pilger- und Begegnungszentrum Weißes Lamm“ stellte 
Oswald Purucker das Millionen-Projekt für Marienweiher vor. 
Da es sich hier um eine gemeindeeigene Einrichtung handele, 
die nachhaltig das Wallfahrtswesen unterstützen soll, sei dem 
Rat daran gelegen, alle Beteiligten einzubinden. Dazu zählen 
natürlich auch die Wallfahrtsführer. Er richtete deshalb die Bitte 
an alle, ihm mitzuteilen, was ihnen für ihre Wallfahrt hinsichtlich 
Unterbringung, Verpflegung oder auch Gruppen-Freizeiten und 
Seminaren am Herzen liegt. Diese Informationen würden dann 
auch in das zu erarbeitende Nutzungskonzept mit einfließen.
Oswald Purucker

Kirchenführung mit den Kommunionkindern
Zu einer Kirchenführung hatte Oswald Purucker die diesjähri-
gen Kommunionkinder eingeladen. Bereits vor der St. Bartho-
lomäuskirche in Marktleugast zeigte er den Kindern auf zwei 
mitgebrachten Kupferstichen aus dem 16. Jahrhundert, wie die 
kleine St. Martinskirche aussah. Zum besseren Verstehen hatte 
er auch ein Modell mitgebracht, wie dieses Kirchlein ausge-
sehen hatte. Nun konnten sich die Kinder auch gut vorstellen, 
dass es sich bei der Friedhofsmauer tatsächlich noch um die 
Reste der ehemaligen „Burgmauer“ handelte, welche die Kir-
che und einen kleinen Turm sicherte. Auf einem der Bilder aus 
dem Jahre 1658 konnte er den interessierten jungen Zuhörern 
auch noch die ehemalige Burg Rabenstein zeigen.
Viel Überraschendes erwartete die Kinder dann im Kirchen-
schiff. Angefangen beim Hochaltar mit dem Bild des Heiligen 
Bartholomäus, der Reiterfigur des Heiligen St. Martin als letz-
tes Zeugnis der Martinskirche, bis hin zur geheimnisvollen 
Rückseite des Altares mit seinen vielen dunklen Fächern. Aber 
auch zu den beiden Seitenaltären mit den vielen Heiligenfigu-
ren hatte Oswald Purucker eine Menge Legenden mitgebracht. 
Das große Deckengemälde mit den vierzehn Nothelfern ist eng 
verbunden mit dem Bau der Basilika in Vierzehnheiligen. Denn 
Vierzehnheiligen wurde in der gleichen Zeit wie die Kirche in 
Marktleugast erbaut. 1743 fand die Grundsteinlegung in Vier-
zehnheiligen statt und nach 29 Jahren – im Jahre 1772 – wurde 
die Basilika vollendet. Die Leuchetzer Maurer waren hingegen 
etwas schneller. Während der Bauzeit der Basilika fand 1762 
hier in Marktleugast die Grundsteinlegung statt und bereits 
1768 wurde die Kirche geweiht. Endgültig fertiggestellt, also 
komplett mit Inneneirichtung, wurde sie dann 1782 und somit 
bereits nach 20 Jahren Bauzeit. Überrascht waren die Kinder 
von der Tatsache, dass der Hochaltar ursprünglich in der Wall-
fahrtskirche in Marienweiher stand und 1768 nach Renovierung 
und Umbauarbeiten in Marktleugast aufgestellt wurde.

Mit Blick auf über 30 Wallfahrtsführer, stelle Monsignore Prof. 
Dr. Dr. Feulner nach zwei Jahren der Pandemie erfreut fest: 
„Es fängt alles wieder gut an.“ So sei auch das Jahresmotto 
„Behutsam leise nimmst du fort, die Dämmerung von der Erde“, 
als stiller Neubeginn zu verstehen. Nach vielen hinzunehmen-
den Einschränkungen, auch in der Kirche, sei endlich wieder 
ein Licht zu erkennen, in dem das Alte neue erstrahlt. In diesem 
Zusammenhang dankte er allen Wallfahrtsführern für ihr Enga-
gement, die Wallfahrtstradition in alter Kraft fortzuführen. Dies, 
so Monsignore Prof. Dr. Dr. Feulner, auch im Namen von Land-
rat Klaus Peter Söllner und Bürgermeister Franz Uome, die sich 
für das Treffen entschuldigen mussten.

Die Wallfahrtsführer nach dem Eröffnungsgottesdienst mit den 
Geistlichen im Hintergrund.

Die Verabschiedung des Bamberger Wallfahrtsführers Heinrich 
Neubauer durch Pfarrer Pater Adrian Manderla.
Ein Zeichen für den Neubeginn, sah Pfarrer Pater Adrian Man-
derla auch im Wechsel des Bamberger Wallfahrtsführers. Über 
60 Jahre pilgerte Heinrich Neubauer von der Pfarrei St. Otto 
nach Marienweiher, 30 Jahre als deren Wallfahrtsführer. Dieses 
Amt übergab er nun aus Altersgründen an Christian Demuth. 
Pater Adrian dankte Neubauer mit einer kleinen Muttergottes-
statue für seinen Einsatz zum Fortbestand der Bamberger Tra-
ditionswallfahrt. Bereits im Jahre 1897 haben die Bamberger 
neben dem Haupteingang der Basilika durch die Errichtung 
der Lourdes-Grotte ihre enge Verbundenheit zu Marienweiher 
dokumentiert. Sein Dank ging aber auch an Christian Demuth, 
der sich für die Übernahme dieser verantwortungsvollen Auf-
gabe bereit erklärte und natürlich auch schon seit Jahren die 
Wallfahrt begleitete.
Im Wallfahrerhaus freute sich die Leiterin des Pilgerbüros, Han-
nelore Klier, über die stattliche Zahl an Teilnehmern. Dabei 
stellte sie fest, dass sie gerne Ansprechpartnerin für alle 
Anliegen der Wallfahrtsgruppen sei. Selbst habe sie bereits 
das Wallfahrtswesen in jungen Jahren kennen gelernt und bei 
Seminaren, zum Beispiel im Kloster Münsterschwarzach bei 
Pater Anselm Grün, wertvolle Erfahrungen sammeln können, 
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Mit großer Spannung ging es am Ende der Führung in den 
Glockenturm. Im Gänsemarsch bestiegen die Kinder die steile 
Holztreppe, am großen Glasfenster mit dem Heiligen Mar-
tin vorbei, hinauf zu den vier großen Glocken. Beeindruckend 
auch der große Dachboden, in dem ein ganzes Haus Platz 
finden würde. Zum Abschluss dankte Melanie Voit im Namen 
der Kinder für die aufschlussreiche und mit vielen Geschich-
ten ausgeschmückte Führung. Als Dank gab es von allen einen 
großen Applaus.
Oswald Purucker

Marktleugaster Kommunionkinder  
stellen sich der Gemeinde vor

Unser Bild zeigt (von links) Gabriel Arth, Marie Meisel, Louis 
Purucker und Maximilian Voit. 
Beim Sonntagsgottesdienst in der St. Bartholomäuskirche in 
Marktleugast stellten sich unter der Regie von Pater Silvester 
die diesjährigen Kommunionkinder vor. Mit der Vorstellungs-
runde beendeten die Kinder auch ihre Vorbereitungszeit auf die 
Erstkommunion.
Oswald Purucker

Gottesdienstordnung der Pfarrei Marienweiher
Marienweiher
Gottesdienst am Sonntag: 08.00 Uhr und 10.30 Uhr
Gottesdienst am Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag: 18.30 Uhr
Rosenkranz am Freitag: 18.00 Uhr
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Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 20. April, 
um 14.00 Uhr, im St. Martinsheim statt.

Ewige Anbetung
Marienweiher am 20. April
Betstunden um 14.00 Uhr, 15.00 Uhr, 16.00 Uhr und 17.00 Uhr, 
anschließend stille Betstunde bis 18.30 Uhr.
18.30 Uhr Abschlussgottesdienst mit Prozession
Marktleugast am 21. April
Betstunden um 14.00 Uhr, 15.00 Uhr, 16.00 Uhr und 17.00 Uhr, 
anschließend stille Betstunde bis 18.30 Uhr.
18.30 Uhr Abschlussgottesdienst mit Prozession
Zur Teilnahme an den Betstunden laden wir alle Pfarrange-
hörigen ein.
Zur Teilnahme an der Prozession laden wir alle Pfarrange-
hörigen, die einzelnen Vereine mit ihren Fahnenabordnun-
gen, die Herren Bürgermeister mit den Gemeinderäten, 
unsere Kinder und die Vertreter der kirchlichen Gremien 
ein.

Jubelkommunion
Am Sonntag, 24. April, findet in Marienweiher und Markt-
leugast die Feier der Jubelkommunion statt.
Marienweiher – Festgottesdienst um 10.30 Uhr
Marktleugast – Festgottesdienst um 09.15 Uhr
Alle, die in diesem Jahr 25-, 40-, 50-, 60-, 70-, …- jährige 
Jubelkommunion feiern, sind dazu herzlich eingeladen. 
Bitte melden Sie sich im Katholischen Pfarramt Marienwei-
her oder in der Sakristei Marienweiher und Marktleugast an.

Eucharistische Anbetung
In der Basilika Marienweiher findet an jedem vierten Mittwoch 
im Monat eine Eucharistische Anbetung, nach dem Gottes-
dienst, statt und dauert bis 20.00 Uhr. Die nächste ist am Mitt-
woch, 27. April.

Erstkommunion
In Marienweiher findet die Erstkommunion am 1. Mai statt. 
Die Kinder versammeln sich mit ihren Angehörigen um 10.15 
Uhr bei der ehemaligen Schule und ziehen gemeinsam zum 
Festgottesdienst um 10.30 Uhr. Die Dankandacht ist um 17.00 
Uhr.
In Marktleugast findet die Erstkommunion am 8. Mai statt. 
Die Kinder versammeln sich vor der Kirche und ziehen gemein-
sam in die Kirche ein.
Der Festgottesdienst beginnt um 09.15 Uhr. Die Dankandacht 
ist um 17.00 Uhr.

Unsere Kommunionkinder
Marienweiher
Fischer Mirjam, Hoff Leonie, Kiesbauer Ben, Kreuzer Luca, 
Kunz Anna, Riedlmeier Max, Stanitzok Nikola, Stäsche Emma, 
Thamm Sofie, Träger Felix, Wagner Mia
Marktleugast
Arth Gabriel, Meisel Marie, Purucker Louis, Voit Maximilian
Wir wünschen unseren Kommunionkindern zu ihrem Fest 
Gottes Segen und viel Freude.

Der Monat Mai steht im Zeichen des Marienlobs.
Zu den gemeinsamen Maiandachten laden wir Sie herzlich 
ein:
Marienweiher am Mittwoch und Freitag nach dem Gottesdienst 
und Sonntag um 17.00 Uhr.
Marktleugast am Dienstag und Freitag nach dem Gottesdienst 
und Sonntag um 19.00 Uhr.
Am Sonntag, 8. Mai, und 15. Mai, finden um 17.00 Uhr Mai-
andachten in der Basilika statt.
Für Marktleugast entnehmen Sie die Maiandachten bitte 
dem Pfarrbrief.

Krankenbesuch
Der monatliche Krankenbesuch mit Spendung der hl. Kom-
munion findet am Freitag, 6. Mai, und Samstag, 7. Mai, zu 
gewohnter Zeit statt. Neue Anmeldungen nehmen die Patres 
sehr gerne entgegen.

Osterprogramm
Palmsonntag, 10. April
10.15 Uhr Palmweihe beim Kreuz am Kloster
10.30 Uhr Gottesdienst
Gründonnerstag, 14. April
18.30 Uhr Gottesdienst
Karfreitag, 15. April
09.00 Uhr Kreuzweg im Freien
10.30 Uhr Kinderkreuzweg
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi
Karsamstag, 16. April
20.00 Uhr Osternachtsfeier mit Auferstehungsprozession
Ostersonntag, 17. April
08.00 Uhr Familiengottesdienst
10.30 Uhr Festgottesdienst
Ostermontag, 18. April
08.00 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Gottesdienst

Marktleugast
Gottesdienst am Sonntag: 09.15 Uhr
Gottesdienst am Dienstag und Freitag: 19.00 Uhr
Gottesdienst am Donnerstag: 09.00 Uhr
Vorabendgottesdienst am Samstag: 18.30 Uhr

Osterprogramm
Palmsonntag, 10. April
09.00 Uhr Palmweihe beim Kindergarten
09.15 Uhr Gottesdienst
Gründonnerstag, 14. April
19.00 Uhr Gottesdienst
Karfreitag, 15. April
09.00 Uhr Kreuzweg
Karsamstag, 16. April
kein Gottesdienst
Ostersonntag, 17. April
09.15 Uhr Gottesdienst
Ostermontag, 18. April
09.15 Uhr Gottesdienst

Traindorf
Gottesdienst am 1. und 3. Sonntag des Monats: 09.15 Uhr
Ab Mai beginnen die Gottesdienste bereits um 08.00 Uhr.

Stammbach
Vorabendgottesdienst am Samstag: 17.15 Uhr

Osterprogramm
Karsamstag, 16. April
kein Gottesdienst
Ostersonntag, 17. April
10.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrmitteilungen
Mit dem Palmsonntag, 10. April beginnt die Heilige Woche. 
Die Kollekte an diesem Tag ist für das Heilige Land 
bestimmt.

Beichtgelegenheit in der Karwoche
Marienweiher – Montag, Dienstag und Mittwoch um 18.00 Uhr
Marktleugast – Dienstag um 18.30 Uhr

Die Karwoche für unsere Kinder
Palmsonntag, 10. April, 09.00 Uhr Palmweihe beim Kinder-
garten; Gründonnerstag, 14. April, 18.00 Uhr Abendmahlfeier 
im St. Martinsheim; Karfreitag, 15. April, 10.30 Uhr Kinder-
kreuzweg in Marienweiher; Ostersonntag, 17. April, 08.00 Uhr 
Auferstehungsgottesdienst mit Osterfrühstück, anschließend 
Ostereiersuchen. Etwaige Änderungen entnehmen Sie bitte 
dem Pfarrbrief.
Am Hochfest der Auferstehung des Herrn, 17. April werden 
nach allen Gottesdiensten in Marienweiher, Marktleugast 
und Stammbach die Speisen geweiht.
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Das Pilgerbüro Marienweiher  
lädt im April herzlich ein:
ORGELKONZERT AM PALMSONNTAG
mit Ludger Arens, Orgel und Steffen Schmidt, Bariton in der 
Basilika
Zwischen den 14 durch die Orgel dargestellten Kreuzwegsta-
tionen erklingen Arien und Lieder des Barock, untermalt von 
meditativen Texten.
10.04.2022 - 17.00 Uhr - 	  
Eintritt frei - wir freuen uns über Ihre Spende

AUF DEM JAKOBSWEG DURCH FRANKREICH
im Kantoratsgebäude
Vom Genfer See bis zu den Pyrenäen
Warum pilgern? Wie bereite ich mich auf den Weg vor? Und 
was bedeutet es Jakobspilger zu sein?
In einem Bildervortrag nimmt Sie Hans Hohenberger mit auf 
seinen Jakobsweg durch Frankreich. Dabei erzählt er von der 
Intensität und Schönheit des Weges, von bewegenden Erleb-
nissen und Begegnungen, aber auch von Anstrengung und 
Unvorhersehbarkeit. Gerne geht er auch auf Ihre Fragen ein.
23.04.2022 - 18.30 Uhr - Eintritt frei - wir freuen uns über Ihre 
Spende

Im Anschluss werden wir unsere PILGERWANDERREISE 
Marienweiher - La Verna - Assisi vom 24.07.2022 bis 
04.08.2022 mit näheren Details vorstellen - gerne reservieren 
wir Ihnen vorab unverbindlich einen Platz für diese besondere 
„Wallfahrt“.
Zu unserer Sicherheit wird ein Begleitbus dabei sein.

Wir freuen uns über ein „Gefällt mir“ auf unserer Facebook-
Seite „PILGERZENTRUM MARIENWEIHER“.

Klosterladen Marienweiher

 
 
 
 
 
 
 

 

Aktuelle Corona-Regelungen
Die Begrenzung der Teilnehmerzahl für Gottesdienste sowie die 
3G-Regelung entfallen.
Die FFP2-Maskenpflicht gilt allerdings grundsätzlich weiter; es 
sei denn, die Gottesdienstteilnehmer werden angehalten, wie 
bisher einen Mindestabstand von 1,5 Meter einzuhalten.
Es besteht die Möglichkeit, die bisher gesperrten Plätze in Kir-
chen wieder für Gottesdienstteilnehmer zu öffnen. Wenn davon 
Gebrauch gemacht wird, besteht die FFP2-Maskenpflicht auch 
am Platz.
Andernfalls darf die Maske abgenommen werden, wenn der 
Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen, die nicht 
demselben Hausstand angehören, zuverlässig gewahrt bleibt.

Erstkommunionsfeier
am Sonntag, den 1. Mai 2022, um 10.30 Uhr 

in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Die Erstkommunion empfangen:
Mirjam Fischer, Gundlitz 88, 95236 Stammbach

Leonie Hoff, Gründleinweg 3, 95352 Marktleugast
Ben Kiesbauer, Stadtsteinacher Weg 10,  

95352 Marktleugast
Luca Kreuzer, Förstenreuth 25, 95236 Stammbach

Anna Kunz, Hanauerhof 2, 95352 Marktleugast
Max Riedlmeier

Nikola Stanitzok, Gundlitz 18, 95236 Stammbach
Emma Stäsche, Tittusstraße 33, 95352 Marktleugast

Sofie Thamm, Bachmannstraße 4, 95352 Marktleugast
Felix Träger, Marienweiher 219, 95352 Marktleugast

Mia Wagner, Stadtsteinacher Weg 3, 95352 Marktleugast

Erstkommunionsfeier
am Sonntag, den 8. Mai 2022, um 09.15 Uhr 
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast

Die Erstkommunion empfangen:
Gabriel Arth, Kulmbacher Straße 23, 95352 Marktleugast

Marie Meisel, Bergstraße 9, 95352 Marktleugast
Louis Purucker, Karl-Pezold-Straße 5, 95352 Marktleugast

Maximilian Voit, Bergstraße 17, 95352 Marktleugast

Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Pilgerbüro Marienweiher

Öffnungszeiten 
des Pilgerbüros Marienweiher
Montag und Donnerstag von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten ist Frau Hannelore Klier telefo-
nisch erreichbar unter Tel. 0151/ 67142888



Mitteilungsblatt Marktleugast und Grafengehaig	 - 31 -	 Nr. 4/22

„Was wird aus uns werden? Wie wird es weitergehen – im 
alltäglichen Leben aber auch mit unserer Welt im Ganzen?“
So lautete ein Text aus dem Heft, das jede Besucherin bekom-
men hat.
Treffender hätte das Thema des diesjährigen Weltgebetstages 
nicht sein können, in der schlimmen Situation, in der die vielen 
Frauen, Kinder und Männer aus der Ukraine derzeit sind.
Zukunftsplan – Hoffnung
Hoffnung auf baldigen Frieden!
Die Zuversicht, dass alles schnell wieder „normal“ wird!
Auf eine gute, friedliche Zukunft unserer Kinder und Enkel-
kinder!
Durch die gemeinsamen Gebete und Lieder war der Gottes-
dienst sehr informativ und stimmte einen machen sehr nach-
denklich.
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein im Gemein-
dehaus wurden vom Frauentreff landestypische Gerichte, wie 
Eintopf, Curry, Scones und natürlich auch original englisches 
Bier und Tee serviert, very british, eben.
Ein gelungener Abend, der allen Besuchern gut gefallen hat.
Sabine Burger, Frauentreff Grafengehaig

Gottesdienste und Veranstaltungen 
unter Vorbehalt
Sonntag, 10.04.2022 - Palmarum
09.30 Uhr Konfirmandenvorstellungsgottesdienst

in Grafengehaig
Gründonnerstag, 14.04.2022
19.00 Uhr Beichte und Abendmahl in Grafengehaig
Karfreitag, 15.04.2022
09.30 Uhr Beichte und Abendmahl in Grafengehaig
15.00 Uhr Andacht mit Beichte und Abendmahl in Grafen-

gehaig
Ostersonntag, 17.04.2022
09.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl in Grafengehaig
Ostermontag, 18.04.2022
08.30 Uhr Gottesdienst in Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig
Samstag, 23.04.2022
19.00 Uhr Konfirmandenbeichte
Sonntag, 24.04.2022
09.30 Uhr Konfirmation in Grafengehaig
Sonntag, 01.05.2022
09.30 Uhr Jubelkonfirmation in Grafengehaig

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Stammbach-MannsflurMarienkirche  
Stammbach

Bethlehemkirche  
Mannsflur

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 08.04.2022
17.00 Uhr Ökumenischer Jugendkreuzweg in Stammbach, 

Treffpunkt Marienkirche, über Friedhofskirche zur 
Katholischen Kirche

Samstag, 09.04.2022
14.00 Uhr Jubelkonfirmation, Abendmahlsgottesdienst (3G)

in Mannsflur mit Pfr. Müller
Gründonnerstag, 14.04.2022
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast

(nicht öffentlich)
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Mannsflur

mit Prädikantin Schoberth
Karfreitag, 15.04.2022
08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Mannsflur mit Pfr. 

Müller
21.00 Uhr Osternacht, Abendmahlsgottesdienst (3G)

in Mannsflur mit Pfr. Müller
Ostermontag, 18.04.2022
Emmausweg: Die Mannsflurer gehen ab Förstenreuth nach 
Stammbach zum Gottesdienst
Samstag, 23.04.2022
14.30 Uhr Verbund-Gemeindenachmittag (3G) im kom-

munalen Sport- und Gemeindezentrum: Vortrag 
von Pfrin. Susanne Sahlmann, Referentin der 
Regionalbischöfin im Kirchenkreis Bayreuth „Die 
Coburg Konferenz – ein Ökumenischer Vierer-
Bund“

Dienstag, 26.04.2022
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast

(nicht öffentlich)
Donnerstag, 28.04.2022
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung (nicht öffentlich)
Sonntag, 01.05.2022
08.45 Uhr Gottesdienst in Mannsflur mit Lektorin Söllner
10.15 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung

in Stammbach mit Pfr. Wilhelm und Team

Evang. Kirchengemeinde 
Grafengehaig

Weltgebetstag 2022 am 4. März 2022 
in der Kirche in Grafengehaig
Zukunftsplan: HOFFNUNG

Unter diesem Titel stand der Weltgebetstag 2022, der aus Eng-
land, Wales und Nordirland kam. Bei diesem Gottesdienst, zu 
dem der Frauentreff Grafengehaig eingeladen hatte, haben die 
zahlreichen Besucherinnen und Besucher einiges über die Pro-
bleme der Frauen aus England, Wales und Nordirland erfahren.
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Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

09.00 Uhr Kreuzweg
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

10.30 Uhr Kinderkreuzweg
bei der Wallfahrtsbasilika Marienweiher
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Samstag, 16.04. - Karsamstag
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Kinderkarwoche
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

20.00 Uhr Osternachtsfeier
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher
mit Auferstehungsprozession
Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

20.00 Uhr Osternachtsfeier
in der St. Josef Kirche Hohenberg

Sonntag, 17.04. - Ostersonntag
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Kinderkarwoche
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

08.00 Uhr Familiengottesdienst zur Feier der Auferstehung 
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher
mit anschließendem Osterfrühstück im Wallfah-
rerhaus Marienweiher und Ostereiersuche im 
Klostergarten
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

10.30 Uhr Festgottesdienst zum Osterfest
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Mittwoch, 20.04.
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Eucharistischer Anbetungstag
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Donnerstag, 21.04.
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Eucharistischer Anbetungstag
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast

Samstag, 23.04.
Pilgerbüro Marienweiher

18.30 Uhr Vortrag „Träume leben: Jakobsweg von Mann-
heim nach Santiago“ von Heike Wünsche im Kan-
toratsgebäude Marienweiher
Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

19.00 Uhr Festgottesdienst zum Abschluss der Ewigen 
Anbetung in der St. Josef Kirche Hohenberg mit 
anschließender Prozession

Sonntag, 24.04.
Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

09.00 Uhr Jubelkommunion
in der St. Josef Kirche Hohenberg mit anschlie-
ßendem Sektempfang im Pfarrheim Hohenberg
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

09.15 Uhr Feier der Jubelkommunion
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

10.30 Uhr Feier der Jubelkommunion
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Sonntag, 08.05.2022
08.30 Uhr Gottesdienst in Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig

Beichtgottesdienst
am Samstag, den 23. April 2022, um 19.00 Uhr

Festgottesdienst zur Konfirmation
am Sonntag, den 24. April 2022, um 09.30 Uhr

in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Konfirmiert werden durch Pfarrerin Heidrun Hemme:
Bastian Eder, Siedlungsstraße 15, 95352 Marktleugast

Leo Eder, Siedlungsstraße 15, 95352 Marktleugast
Pauline Fießmann, Schindelwald 7, 95356 Grafengehaig

Heidi Kolb, Schindelwald 8, 95356 Grafengehaig
Vanessa Lalli, Großrehmühle 5, 95352 Marktleugast

Eva Lauterbach, Weißenstein 3, 95356 Grafengehaig
Saskia Platthaus, Hauptstraße 9, 95356 Grafengehaig

Leon Ritter, Eulenburg 4, 95356 Grafengehaig
Emma Schmidt, Münchberger Straße 10,  

95352 Marktleugast
Emilia Schneck, Walberngrün 39, 95356 Grafengehaig
Jonathan Schramm, Seestraße 15, 95352 Marktleugast

Veranstaltungskalender Marktleugast

April
Sonntag, 10.04. - Palmsonntag

Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg
08.30 Uhr Palmweihe bei der Marienkapelle,

anschließend Prozession zur Kirche und Gottes-
dienst in der St. Josef Kirche Hohenberg
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

09.00 Uhr Palmweihe beim Haus für Kinder „Arche Noah“ 
mit anschließendem Gottesdienst 
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast
TV 1910 Marktleugast e.V.

10.00 Uhr Jahreshauptversammlung in der Koseralm des 
Ferienhofes Kosertal, Marktleugast
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

10.15 Uhr Palmweihe beim Kreuz am Kloster 
mit anschließendem Gottesdienst
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Montag, 11.04.
Pilgerbüro Marienweiher

19.00 Uhr Ökumenische Alltagsexerzitien
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Donnerstag, 14.04.
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Kinderkarwoche

Freitag, 15.04. - Karfreitag
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Kinderkarwoche
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

09.00 Uhr Kreuzweg im Freien
um die Wallfahrtsbasilika Marienweiher
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Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig

15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Sonntag, 17.04. - Ostersonntag
Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig

05.30 Uhr Osternachtsfeier in der Heilig-Geist-Kirche Gra-
fengehaig mit anschließendem Osterfrühstück im 
Gemeindehaus Grafengehaig
Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig

09.30 Uhr Osterfestgottesdienst
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Montag, 18.04. - Ostermontag
Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig

08.30 Uhr Ostergottesdienst in der Christuskapelle Gösmes
Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig

09.30 Uhr Ostergottesdienst
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Samstag, 23.04.
Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig

19.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig
Bayerisches Rotes Kreuz -
Bereitschaft Gösmes-Walberngrün

19.30 Uhr Jubiläumsabend anlässlich des 25-jährigen 
Bestehens der Bereitschaft
im Sportheim der SG Gösmes-Walberngrün

Sonntag, 24.04.
Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig

09.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Freitag, 29.04.
Kleintierzuchtverein Grafengehaig

19.00 Uhr Jahreshauptversammlung
im Gasthof der Fam. Zeitler, Seifersreuth

Samstag, 30.04.
Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Grafenge-
haig, Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Gös-
mes-Walberngrün und Markt Grafengehaig

14.00 Uhr Kinder-Osterwanderung zur Maibaumaufstellung 
nach Eppenreuth aller Vereine, Organisationen 
und des Marktgemeinderates Grafengehaig; 
Treffpunkt: Marktplatz Grafengehaig
Freiwillige Feuerwehr Eppenreuth

17.00 Uhr Maibaumaufstellen
am Dorfplatz und im Feuerwehrhaus der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eppenreuth

Mai	
Sonntag, 01.05. - Maifeiertag - Tag der Arbeit

Frankenwaldverein e.V.
Ortsgruppe Grafengehaig

09.00 Uhr Ganztageswanderung
Frankenwald-Steigla „Petersgrat“, Ködnitz, mit 
der Ortsgruppe Tanna (9,5 km); Treffpunkt: Markt-
platz Grafengehaig (Fahrgemeinschaften)
Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig

09.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Montag, 02.05.
Markt Grafengehaig

19.00 Uhr Marktgemeinderatssitzung
im Dorfgemeinschaftshaus Grafengehaig

Sonntag, 08.05. - Muttertag
SV Grafengehaig
Mittagstisch zum Muttertag in der Gaststätte der 
Frankenwaldhalle Grafengehaig

Montag, 25.04.
Markt Marktleugast

19.00 Uhr Marktgemeinderatssitzung
im Bürgersaal Marktleugast

Samstag, 30.04.
Freiwillige Feuerwehr Mannsflur und SV 
Mannsflur

 Maibaumaufstellen
am Sportgelände des SV Mannsflur
Freiwillige Feuerwehr Marktleugast 1871 e.V.

16.00 Uhr Hallenfest und Vorstellung des TLF 4000 (Fahr-
zeugschau) im und ums Feuerwehrhaus der Frei-
willigen Feuerwehr Marktleugast
Freiwillige Feuerwehr Marktleugast 1871 e.V.

18.00 Uhr Maibaumaufstellen und Tanz in den Mai im und 
ums Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr 
Marktleugast

Mai
Sonntag, 01.05. - Maifeiertag - Tag der Arbeit

Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

10.30 Uhr Feier der Erstkommunion
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher
Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

19.00 Uhr Festgottesdienst in der St. Josef Kirche Hohen-
berg mit anschließender Lichterprozession

Donnerstag, 05.05.
Markt Marktleugast

18.00 Uhr Volkshochschulkurs „Macht der Worte – von ein-
engenden Denk- und Sprachgewohnheiten zu 
achtsamer Kommunikation“ im Bürgersaal Markt-
leugast

Freitag, 06.05.
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast und
Pilgerbüro Marienweiher

19.30 Uhr Feuerwehrwallfahrt
mit anschließender ökumenischer Andacht in der 
Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Sonntag, 08.05. - Muttertag
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

09.15 Uhr Feier der Erstkommunion
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast

Veranstaltungskalender 
Grafengehaig

April
Sonntag, 10.04.

Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig

09.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig
Frankenwaldverein e.V.
Ortsgruppe Grafengehaig

10.00 Uhr Ganztageswanderung Thiesenring, Bad Berneck 
(ca. 11,5 km); Treffpunkt: Marktplatz Grafenge-
haig (Fahrgemeinschaften)

Donnerstag, 14.04.
Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig

19.00 Uhr Gründonnerstagsfeier mit Abendmahl in moder-
ner Form in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Freitag, 15.04. - Karfreitag
Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig

09.30 Uhr Karfreitagsgottesdienst
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig
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TAG DER OFFENEN TÜR 
    mit Maibaumaufstellen
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VORSTELLUNG 
TLF 4000

TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR 
    mit Maibaumaufstellen    mit Maibaumaufstellen
TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR TAG DER OFFENEN TÜR 

Samstag 30.04.2022 
- 14.00 Uhr - Tag der offenen Tür mit Kaffee & Kuchen 

- 16.00 Uhr - Musikverein Marktleugast 

- 18.00 Uhr - Maibaumaufstellen 

- 19.30 Uhr 

Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr 
Marktleugast 1871 e.V.

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
MARKTLEUGAST 1871 E.V. 
 
 
 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2022 

 
 

 
Liebe Feuerwehrkameradinnen, liebe Feuerwehrkameraden, 
 
zu unserer Jahreshauptversammlung 
 

am Freitag, den 22. April 2022, um 19.00 Uhr, 
im Feuerwehrzentrum Marktleugast, Marktstraße 25, 

 
lade ich Euch recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1) Begrüßung und Bericht des Ersten Vorsitzenden 
2) Bericht des Kommandanten 
3) Bericht des Jugendwartes und der Kinderfeuerwehr 
4) Bericht des Kassiers 
5) Entlastung der Vorstandschaft 
8) Grußworte 
9) Wünsche und Anträge 
 
Ich würde mich freuen, Euch begrüßen zu können. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
Martin Döring 
Erster Vorsitzender 

Vereinsleben Marktleugast

Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz
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Am berüchtigten „Rusenmonntoch“ war es endlich soweit – 
der erste Bambinifasching des 1. FC Hohenberg fand statt. 
Gegen 14.30 Uhr stürmten Indianer, Prinzessinnen und zau-
berhafte Fabelwesen aufgeregt das „Hohbercher“ Sportheim 
und freuten sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag mit när-
rischer Musik und jede Menge Aktion. Neben dem roten Pferd 
und dem gleichfarbigen, knallrotem Gummiboot gab es eine 
schmackhafte „Candybar“, heiße Würstchen und süße Donuts. 
Bei ausgelassenem Tanz und Spiel verging die Zeit wie im 
Flug, so dass gegen 18.00 Uhr alle verkleideten „Jung-Fußbal-
ler“ erschöpft die Location verließen.
Großer Dank gilt den Trainern und gleichzeitig Ausschankmeis-
tern Thomas Querfeld und Dominik Schott sowie allen fleißigen 
Helfern, die in der Vor- und Nachbereitung kräftig mit anpack-
ten.
Hohberch Helau und Alaaf!
Sarah Schott

Sport & Bewegung

1. FC 1950 Hohenberg

Bambini Fasching beim 1. FC Hohenberg
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Nach den Schachrichtlinien ist ein Kampf aber nur dann verlo-
ren, wenn der Gegner nicht innerhalb einer Stunde nach Spiel-
beginn am Brett seinen Eröffnungszug macht. Deshalb drück-
ten alle Marktleugaster ihre Uhr und starteten so die offizielle 
Spielzeit. Um 60 Minuten nicht sinnlos verstreichen zu lassen, 
einigte man sich auf ein kleines Blitzturnier. Während sich Spiel-
leiter Heinz Laubenzeltner, der sich auf einen harten Gegner im 
Verbandskampf eingestellt hatte, nun mit Gerhard Schmidt auf 
einen ausgeglichenen Punktestand blicken konnte, spielten 
Lukas Sauermann und Markus Suttner sichtlich entspannt ihre 
Partien. Vorstand Oswald Purucker hatte mit Michael Lauben-
zeltner einen konzentrierten Spieler vor sich, der lediglich bei 
einer Partie den Überblick verlor. Zwei Endspiele gingen souve-
rän an Michael Laubenzeltner.

Unser Bild zeigt die gut gelaunten Mannschaftsspieler mit 
Lukas Sauermann und Spielleiter Heinz Laubenzeltner im Vor-
dergrund.
Noch vor dem Segen im Sonntagsgottesdienst in der St. Bar-
tholomäuskirche endete die offizielle Turnierspielzeit und Spiel-
leiter Heinz Laubenzeltner konnte an den Kreisspielleiter einen 
kampflosen Sieg melden. Bleibt nur zu hoffen, dass Corona 
nicht noch weitere Spielvereinigungen Opfer der Pandemie 
werden ließ. Der Schachklub Marktleugast hat zumindest vor, 
im April auch wieder mit der Jugendarbeit zu beginnen und für 
die nächste Saison eine schlagkräftige Jugendmannschaft auf 
den Weg zu bringen. Der Startzeitpunkt wird noch rechtzeitig 
mitgeteilt.
Oswald Purucker

Zweiter Sieg nach der Pandemie:  
Schachklub Marktleugast siegt in Hof
Der Schachklub Marktleugast war am 27. März 2022 zu Gast 
bei der dritten Mannschaft des PTSV-SK Hof 1892.
Stefan Wunder spielte die „Sizilianische Verteidigung“ und 
hatte durchaus Chancen auf einen Sieg. Da es jedoch seine 
erste Turnierpartie seit vielen Jahren war, nahm er ein Remisan-
gebot seines Gegners Sven Koppe an.
Markus Suttner und Carson Koppe lieferten sich einen harten 
Kampf, bis beide nur noch jeweils die Damen und zwei Bauern 
auf dem Brett hatten. Deshalb endete auch diese Partie unent-
schieden.
Michael Laubenzeltner und Eva-Maria Wilferth einigten sich in 
ausgeglichener Stellung ebenfalls auf Remis.
Den ersten Punktgewinn für die Hofer erzielte der nominell stär-
kere Ralf Grobelny gegen Oswald Purucker.
Gerhard Schmidt und Aydin Yigit hatten lange Zeit eine in etwa 
gleiche Stellung. In einem verzwickten Stellungskampf konnte 
Schmidt einen Bauern gewinnen. Viel entscheidender war nach 
diesem Bauerngewinn im 32. Zug, dass dem Hofer Gegenüber 
nur noch wenige Minuten bis zum erlösenden 40. Zug blieben. 
Schnell antwortete er deshalb auf die nächsten Züge von Ger-
hard Schmidt mit einem Gegenzug. Zwei Züge vor Zeitkontrolle 
hatte er sich so in die Stellung verbissen, dass er nach seinem 
Zug vergaß, die Uhr zu drücken. Mit großer Spannung zählten 
die Marktleugaster Freunde am Brettrand stehend, die verblei-

Trainingsanzüge für die Bambinis 
des 1. FC Hohenberg

Die Raiffeisenbank Oberland 
eG bereitete den jüngsten Fuß-
ballern des 1. FC Hohenberg 
zum Auftakt des Außentrai-
nings eine sensationelle Über-
raschung.
Jedes Kind bekam einen hoch-
wertigen JAKO Trainingsanzug 
samt Namensaufdruck für die 
individuelle Note.

Die Freude bei den Bambinis war riesengroß und selbstver-
ständlich wurde jeder Anzug gleich gebührend getragen.

Die Trainerschaft bedankt sich ganz herzlich bei der Raiffeisen-
bank Oberland eG für die überaus großzügige Unterstützung 
des Fußballer-Nachwuchses!
Sarah Schott

Schachklub Marktleugast

Schachklub Marktleugast siegt kampflos
Nach zwei in Pandemiezeiten nach hinten verschobenen Ver-
bandskämpfen, sollte nun im März die Saison 2021/2022 fort-
geführt werden. Der Schachklub Marktleugast wartete am 
Sonntagmorgen gespannt auf seine Gegner vom SC Schwar-
zenbach am Wald 2/Naila Knights. Das Spiellokal war nach den 
geltenden Corona-Richtlinien vorbereitet, die Marktleugaster 
Spieler standen bereit, aber Punkt 09.00 Uhr war kein Gegner 
zu sehen. Kein Ritter aus Naila war zugegen, wollten sie dem 
erbitterten Kampf aus dem Wege gehen? Spielleiter Heinz Lau-
benzeltner griff zum Telefon und musste von seinem Kollegen 
in Schwarzenbach erfahren, dass es die Naila Knights nicht 
mehr gibt. Aufgerieben in den Wirren der Corona-Pandemie.
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SV Marienweiher

 
 
 
 
 

Bekanntmachung des 
SV Marienweiher e.V. 

 

benden 40 Sekunden auf der Uhr rückwärts mit. Während Ger-
hard Schmidt noch über seinen nächsten Zug nachdachte und 
keinen Blick auf die Uhr warf, stellte Aydin Yigit plötzlich fest, 
dass seine Zeit abgelaufen war. Unbegreiflich für ihn, musste er 
doch die Niederlage aufgrund Zeitüberschreitung akzeptieren.
An Spannung und Ausdauer nicht zu übertreffen war die Partie 
an Brett 1. Über 5 Stunden lang kämpften Heinz Laubenzeltner 
und Connor Koppe am Spitzenbrett um den Sieg. Der 15-jäh-
rige Hofer mit einer jetzt schon sehr hohen Wertungszahl von 
1680 setzte Laubenzeltner massiv unter Druck, dieser konnte 
jedoch alle Angriffe abwehren. Mittels eines Gabelangriffs auf 
den schwarzen König gewann der Marktleugaster einen Turm 
gegen einen Springer und im 100. Zug ebenfalls durch Zeit-
überschreitung des Hofers die Partie.

Fünf Stunden kämpft der 15-jährige Connor Koppe aus Hof ver-
bissen um den Sieg, bis er sich letztlich gegen Spielleiter Heinz 
Laubenzeltner (rechts) geschlagen geben musste.

Während Gerhard Schmidt (rechts) noch gut eine Stunde Zeit 
bis zum 40. Zug hatte, blieben seinem Gegenüber Aydin Yigit 
nur noch wenige Sekunden. Zeitüberschreitung war die Folge 
und somit Punkt und Sieg für Gerhard Schmidt.
Nach diesem 3,5:2,5-Sieg hat der Schachklub Marktleugast 7:1 
Mannschaftspunkte und darf sich Hoffnung auf einen Wieder-
aufstieg in die A-Klasse machen.

Die Einzelergebnisse (PTSV-SK Hof 1892 3 zuerst genannt).

Brett 1: Connor Koppe - Heinz Laubenzeltner 0:1
Brett 2: Aydin Yigit - Gerhard Schmidt 0:1
Brett 3: Ralf Grobelny - Oswald Purucker 1:0
Brett 4: Carson Koppe - Markus Suttner 0,5:0,5
Brett 5: Eva-Maria Wilferth - Michael Laubenzeltner 0,5:0,5
Brett 6: Sven Koppe - Stefan Wunder 0,5:0,5
Oswald Purucker

Suche Handwagen, Wannen,
Wagenräder, Holzleitern, Zinn,

Orden, Schmuck, Münzen, Wein-

ballon. Tel. 09547/1606

E-Trike 800W, 20 KMH bis 50 KM

RW, KM-Stand 530, Neue Akkus u.

KDDst, VB 650€, Tel. 0157-

51072822, Selbstabholung, Barz.

bei Übergabe. Ideal für Senioren

oder Werbemittelzust.

 Kleinanzeigen  Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Auch im Alter sicher  
und selbstständig Zuhause

Haben Sie auch den Wunsch so lange wie möglich Zuhause wohnen zu bleiben? 
Unsere ausgebildeten Wohnberater informieren Sie fachmännisch & unverbind-
lich, damit Sie Ihren Traum von einem sicheren und eigenständigen Leben  
wahr machen können. 

➜	Sinnvolle Medizinische Hilfsmittel
➜	Umbaumaßnahmen für Bad & Wohnung
➜	Staatliche Fördermöglichkeiten von bis  
 zu 8.000 €/Haushalt (auch für Treppenlifte)

Nutzen Sie den GUTSCHEIN 
für eine kostenlose und 
unverbindliche Wohn-
beratung bei Ihnen Zuhause 
oder melden Sie sich bei uns 
telefonisch: 

09281-777 97 66

Hof, Königstr. 17 und Ludwigstr. 8
Selb, Ludwigstraße 11
Naila, Kronacher Straße 33

GUTSCHEIN
Orthopädie 
Rehatechnik
Sanitätshaus
Schuhtechnik

Für eine kostenlose  
Wohnberatung für 
Senioren und pflegende  
Angehörige.

Ihr HOFER Sanitätshaus
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TV 1910  
Marktleugast e.V. 
www.tv-marktleugast.de
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Vereinsleben Grafengehaig

Natur & mehr

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Grafengehaig

Natur, Kultur und Wandern  
werden in Einklang gebracht
Die Neuwahlen standen im Vordergrund der Jahreshauptver-
sammlung der Ortsgruppe Grafengehaig im Gasthof Zeitler 
in Seifersreuth. Als Obfrau erhielt wiederum Margitta Hieke 
das Vertrauen. Martin Döring und Ismail Matgar übernahmen 
die Aufgabe als Wegewarte sowie Gerhard Knarr und Wen-
zel Wuscheck als Wanderwarte. Um das Schriftliche kümmert 
sich Diana Schramm. Neue Hauptkassiererin ist Carolin Kölbl, 
die nach langjähriger Tätigkeit Renate Lauterbach ablöst. Aus-
schussmitglieder sind Sabine Burger und Gisela Hagen. Die 
Vereinskasse prüfen Nicole Schicker und Hans Eichner.
„Man muss leider sagen, dass ca. 90 Prozent der geplan-
ten Veranstaltungen durch die Corona-Pandemie unmöglich 
gemacht wurden. Es war uns keine einfache Entscheidung, 
immer wieder Vorhaben abzusagen, aber aus der Verantwor-
tung des Vorstandes gegenüber unseren Mitgliedern gab es 
keine andere Möglichkeit“, machte die Obfrau deutlich. Sehr 
schmerzhaft für die Vorstandschaft war es, die Feierlichkeiten 

zum 30. Geburtstag der Patenschaft mit Tanna platzen zu las-
sen, doch hier waren sich die Ortsgruppen einig, dass dieser 
Höhepunkt der freundschaftlichen und kooperativen Zusam-
menarbeit später stattfinden wird. „Dafür ist uns diese Paten-
schaft in den 30 Jahren zu kostbar geworden“, betonte Hieke. 
„Für die Wanderjahre 2020-2022 werden alle treuen Mitglieder 
im Rahmen der hoffentlich stattfindenden Feierstunde zum 75. 
Geburtstag der Ortsgruppe Grafengehaig im Juli nachträglich 
geehrt, ebenso unsere 30 Jahre Patenschaft mit Tanna!“
Auf Hauptvereinsebene konnte im September des Vorjahres 
der Frankenwaldtag in Stadtsteinach unter strengen Corona-
Maßnahmen durchgeführt werden, an dem für Grafengehaig 
Diana Schramm und Margitta Hieke teilgenommen haben. „Vor 
der Beschlussfassung zur Beitragserhöhung gab es eine rege 
Diskussion, aber am Ende hat bei den meisten Ortsgruppen 
die Einsicht zur Notwendigkeit gesiegt und sie wurde mehrheit-
lich beschlossen“, bilanzierte die Obfrau.
Nicht außen vor ließ Margitta Hieke die Verantwortung der unter 
der Ortsgruppe stehenden Wanderwege und Brücken, die 
auch im Jahr 2021 großes Sorgenkind waren. „Dank der Bereit-
schaft der Gemeindearbeiter Grafengehaigs und Pressecks 
sowie unserem Bürgermeister Werner Burger konnten wir wirk-
lich Schlimmeres auf den Wanderwegen abwenden“, betonte 
die Obfrau. Sie bedankte sich im Namen des Vorstandes für die 
erfahrene tatkräftige Unterstützung, ohne die die Kritiken und 
Anrufe von Wanderfreunden und Spaziergängern aus nah und 
fern noch gravierender wären. „Wir sind ein Team in der Orts-
gruppe und da sollte es doch möglich sein, männliche Freunde 
zu finden, die diese Wegearbeiten für unsere Heimat ehren-
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DER OSTERHASE IST IM 
FRANKENWALD UNTERWEGS!

 
 

Liebe Heimat- und Wanderfreunde, 
liebe Kinder und liebe Eltern, 

 
 

wir laden alle Kinder und Eltern 
der Marktgemeinde Grafengehaig 

zur Osterwanderung mit Nestersuche 
am Samstag, den 30. April 2022, um 14.00 Uhr, 

recht herzlich ein. 
Bitte zieht wettergerechte Kleidung und Schuhe an! 

 
 
 
 
 

Treffpunkt ist am Marktplatz in Grafengehaig. 
Die Kinder können gegen 17.00 Uhr beim 

Maibaumaufstellen der Freiwilligen Feuerwehr Eppenreuth 
wieder abgeholt werden. Natürlich freuen wir uns aber 

umso mehr, wenn die Eltern aktiv mitwandern. 
 

Wir freuen uns auf Euch! 
 

Frankenwaldverein e.V. 
Ortsgruppe Grafengehaig 

Sport & Bewegung

SG Gösmes-Walberngrün

Die Nordic Walking Saison startet 
wieder
Am Freitag, 01.04.22, ist die Nordic Walking 
Gruppe der SG Gösmes/Walberngrün wieder in die 
neue Laufsaison gestartet. Start ist immer um 18.00 

Uhr, mit dem Treffpunkt am Sportheim. Es kann jeder teilneh-
men, der Lust am gemeinsamen Laufen hat, auch wenn er kein 
Vereinsmitglied ist! Bei entsprechender Teilnehmerzahl werden 
2 Gruppen gebildet, sodass jeder sein Lauftempo einteilen 
kann. Es werden Strecken rund um Gösmes, Walberngrün und 
im Kriegswald gelaufen. Einmal im Monat ist es geplant, eine 
Tour außerhalb dieses Gebietes zu walken. Wer will, kann sich 
anschließend im Sportheim duschen und danach noch kleinere 
Speisen und Getränke konsumieren. Damen können sich gerne 
dem neu gegründeten „Damen-Stammtisch“ anschließen. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig! Wer mitlaufen möchte, soll einfach 
pünktlich am Treffpunkt sein. Wer noch Fragen hat, kann sich 
unter der Tel.-Nr. 09252/ 3596408 an Thilo Scheler wenden.

amtlich mit erledigen können“, sagte sie. „Vielleicht bekommen 
wir es in diesem Wanderjahr besser in den Griff – die Hoffnung 
stirbt zuletzt“, so Margitta Hieke. „Unsere Wanderwege sind 
das Aushängeschild unserer Ortsgruppe und uns sollte es ein 
Bedürfnis sein, unseren Verein für den Frankenwald aufmerk-
sam zu machen.“
Die Ortsgruppe Grafengehaig beziffert 165 Mitglieder. Die 
Obfrau freute sich, dass Familie Kölbl der Ortsgruppe neu bei-
trat, sie sich wohl fühlt und eine Heimat im Frankenwaldverein 
gefunden hat.
Der Bund, aber auch der Bayerische Landtag sollten sich ihrer 
Meinung nach ernsthaft Gedanken machen, wie es mit der 
ehrenamtlichen Arbeit in Zukunft weitergehen soll. Wenn alles 
erst von der Bildfläche verschwinde, werde es dauern, es wie-
der zum Leben zu erwecken oder es bleibt für immer in der 
Versenkung. Die Honorierung durch die Ehrenamtskarte im 
Landkreis löse dieses Problem auf keinen Fall.
Grafengehaigs Erster Bürgermeister Werner Burger sagte Dank 
an alle in der Vorstandschaft der Ortsgruppe des Frankenwald-
vereines. Er zeigte sich froh, diesen zu haben, denn die Markt-
gemeinde brauche „ihre Vereine zum Leben!“
kpw

Frankenwaldverein e.V. 
Ortsgruppe Grafengehaig 
im Naturpark Frankenwald 
 

Osterwanderung 2022
 

Es geht um das Wohl unserer Kinder 
in einer schwierigen Zeit  

 
Liebe Vorsitzenden der Vereine und Verbände 

des Marktes Grafengehaig, 
 

in Vorbereitung der Osterwanderung am 30.04.2022, 
bitte ich alle Vereine und Verbände 

des Marktes Grafengehaig, 
die Ortsgruppe des Frankenwaldvereins Grafengehaig 

bis zum 19.04.2022 schriftlich oder telefonisch unter  
Tel. 09255/ 7422 zu informieren, wie viele Kinder 

Ihres Vereines/ Verbandes 
an dieser Veranstaltung teilnehmen möchten. 

 
Wir treffen uns um 14.00 Uhr auf dem Markt, bei einer 

gemeinsamen Wanderung gehen die Kinder auf Nestersuche 
und wandern zum Maibaumaufstellen nach Eppenreuth. 

Dort lassen wir die Osterwanderung bei Limo und 
Bratwürsten ausklingen. 

 
Grundlage zur Durchführung dieser Veranstaltung 
sind die aktuellen Corona-Maßnahmen in Bayern. 

 
 

Frischauf 
Vorstand 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlinedrucken
onlineonlineonlineonlinedruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckengünstigJetzt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 
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Der Blutspendedienst des BRK (BSD):
Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen Roten Kreuz mit dem 
Auftrag gegründet, die Versorgung mit Blutprodukten in Bayern 
sicherzustellen. Er trägt die Rechtsform einer gemeinnützigen 
GmbH. Als modernes pharmazeutisches Unternehmen ist der 
BSD heute ein aktiver Partner im bayerischen Gesundheitswe-
sen. Mit seinen ca. 670 engagierten Mitarbeitern sowie zusätz-
lich mehr als 230 freiberuflich tätigen Spenderärzten und ca. 
12.500 ehrenamtlichen Helfern aus den 73 Kreisverbänden des 
BRK organisiert der BSD jährlich ungefähr 4.000 mobile und 
1.100 stationäre Blutspendetermine.
Spenderservice:
Alle Blutspendetermine und weiterführende Informationen für 
Spender und an der Blutspende Interessierte, beispielsweise 
zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind unter der kostenlo-
sen Hotline des Blutspendedienstes unter Telefon 0800/ 11 949 
11 zwischen 08.00 Uhr und 17.00 Uhr oder unter www.blut-
spendedienst.com im Internet abrufbar. Wir empfehlen unsere 
Blutspende-App für iOS und Android (www.spenderservice.
net): Individuelle Spendeinfos, Terminerinnerungen und Blut-
spende-Forum.

Auf einen Blick sind hier die aktuellen Termine 
im KV Kulmbach:
Mittwoch,
13.04.2022

95502 HIMMELKRON
Streitmühlstraße 2

17.00 Uhr – 20.00 Uhr
TSV-Sportheim

Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/himmelkron
Mittwoch,
20.04.2022

95349 Thurnau
Schorrmühlstraße 26

16.30 Uhr – 20.00 Uhr
Ausweichlokal:
Turnhalle Grundschule

Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/thurnau-grundschule
Montag,
25.04.2022

95326 KULMBACH
Rot-Kreuz-Platz 1

13.30 Uhr – 18.30 Uhr
BRK-KREISVERBAND

Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/kulmbach

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau informiert:
Schwimmen rettet Leben: 
Das Seepferdchen reicht nicht
Schwimmen macht Spaß und ist gesund. Vor allem rettet 
Schwimmen aber Leben. Die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät Eltern des-
halb dringend, ihre Kinder möglichst frühzeitig am Schwim-
munterricht und an Schwimmkursen teilnehmen zu lassen. 
Das Schwimmabzeichen „Seepferdchen“ ist ein guter Ein-
stieg in das nasse Vergnügen, aber es reicht nicht aus.

Die ehemalige Schwimmerin 
und mehrfache Welt- und Euro-
pameisterin Franziska van Alm-
sick hat vor Jahren eine Stif-
tung ins Leben gerufen, die 
Kindern in ganz Deutschland 
ermöglicht, richtig schwimmen 
zu lernen. „Leider ist es nicht 
selbstverständlich, dass jedes 
Kind schwimmen lernt. Immer 
häufiger fällt der Schwimm-Un-
terricht an den Grundschulen 
aus oder wird erst ab der drit-
ten Klasse unterrichtet. Diese 
beunruhigende Entwicklung 
hat dazu geführt, dass fast je-
der zweite Drittklässler nicht si-
cher schwimmen kann“, sagt 
van Almsick.

Franziska van Almsick Stiftung

Abwärtstrend stoppen
Blutspende braucht auch im April 
kontinuierliches Engagement
Nach einer Zeit der kontinuierlich hohen Spendenbereitschaft 
beobachtet der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreu-
zes (BSD) aufgrund des aktuellen Pandemiegeschehens in der 
Bevölkerung leider einen Abwärtstrend im Rahmen des Blut-
spende-Aufkommens.
Diesen negativen Trend gilt es direkt umzukehren, bevor sich 
in den kommenden Wochen frühlingshaftes Wetter, Ferienzeit, 
sowie weitere Lockerungen der pandemischen Maßnahmen 
durch damit einhergehende Freizeit-Alternativen zusätzlich 
negativ auf die Blutspende auswirken könnten.
Um die Versorgungssicherheit weiterhin gewährleisten zu 
können, sollten die angebotenen Termine über den gesam-
ten April hinweg kontinuierlich ausgelastet sein.
Für alle angebotenen Termine ist eine Reservierung im Vorfeld 
erforderlich. Diese reduziert Wartezeiten und ist eine wertvolle 
Unterstützung des bestehenden Hygienekonzepts.
Lebensretter, die vor Terminantritt verhindert sein sollten, bittet 
der BSD dringend darum, den Termin abzusagen oder umzu-
buchen, damit dieser wichtige Platz noch anderweitig vergeben 
werden kann. Aktuell bleiben über 10% der reservierten Liegen 
ohne eine Absage leer. Die Absage bzw. die Umbuchung eines 
Termins ist über den entsprechenden Hinweis in der per E-Mail 
erhaltenen Reservierungsbestätigung problemlos möglich.
Die geplanten Blutspendetermine für April 2022 sind beige-
fügt. Eine entsprechende Reservierung im Vorfeld ist erfor-
derlich.
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnah-
men und Informationen rund um das Thema Blutspende in Zei-
ten von Corona sind unter Telefon 0800/ 11 949 11 zwischen 
08.00 Uhr und 17.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.
com tagesaktuell abrufbar. 	  
Facebook & Instagram: @blutspendebayern.

Hintergrundinformationen über die Blutspende
Wer Blut spenden kann:
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. Geburts-
tag bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag. Erstspender können 
bis zum Alter von 64 Jahren Blut spenden. Das maximale Spen-
deralter für Mehrfachspender ist ein Alter von 72 Jahren (d.h. 
bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag). Bei Mehrfachspendern 
über 68 Jahren und bei Erstspendern über 60 Jahren erfolgt 
die Zulassung nach individueller ärztlicher Beurteilung. Frauen 
können viermal, Männer sechsmal innerhalb von zwölf Monaten 
Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein Mindest-
abstand von 56 Tagen liegen. Zur Blutspende mitzubringen ist 
unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis wie Personalaus-
weis, Reisepass oder Führerschein (jeweils das Original) 
und der Blutspendeausweis. Bei Erstspendern genügt ein 
amtlicher Lichtbildausweis. Spendewillige mit grippalen oder 
Erkältungs-Symptomen und Menschen mit direktem Kon-
takt zu Coronavirus(SARS-CoV-2)-Erkrankten werden nicht 
zur Spende zugelassen. Auf allen angebotenen Terminen 
besteht eine unumgängliche FFP2-Maskenpflicht.
Eine Blutspende ist generell vor und nach einer (Booster-) 
Impfung gegen SARS-CoV-2 problemlos möglich. Bei allen 
derzeit in Deutschland eingesetzten Impfstoffen ist laut 
Paul-Ehrlich-Institut grundsätzlich keine Rückstellung bis 
zur nächsten Blutspende erforderlich. Wir empfehlen aller-
dings rein vorsorglich, nach der Impfung einen Tag bis zur 
Blutspende zu warten, um eventuell auftretende Nebenwir-
kungen abgrenzen zu können.
Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven 
benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei kranken oder 
verletzten Menschen geholfen werden. Eine Blutspende ist 
Hilfe, die ankommt und schwerstkranken Patienten eine Über-
lebenschance gibt.

Weitere Mitteilungen und Informationen
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Zu Hause wohnen - trotz 
Pflegebedürftigkeit und Demenz?!
Vortrag als Hybridveranstaltung in der 
Aktionswoche „Zu Hause daheim“

Wie es gelingen kann, trotz Pflegebedürftigkeit und Demenz 
möglichst lange im eigenen Zuhause zu leben, zeigt ein Vor-
trag am Montag, 9. Mai 2022, um 17.00 Uhr. Die Fachstelle 
für Demenz und Pflege Oberfranken erläutert Möglichkeiten, 
Pflege, Betreuung und Versorgung zu Hause zu organisieren 
sowie zur Verfügung stehende Unterstützungsmöglichkeiten. 
Die Fachstellen für Wohnberatung der Landkreise Bamberg 
und Bayreuth geben praktische Tipps zur Wohnungsanpas-
sung bei Pflegebedürftigkeit und Demenz und informieren über 
Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten von Anpassungsmaß-
nahmen. Die Teilnahme ist sowohl in Präsenz im Landratsamt 
Bamberg als auch online möglich.
Zusätzlich zur Präsenz- und Onlineveranstaltung sind Gemein-
deverwaltungen, Kirchengemeinden, Seniorentreffs und -grup-
pen sowie weitere Akteur:innen herzlich dazu eingeladen, bei 
sich vor Ort Live-Streams anzubieten. Veranstalter:innen sowie 
weitere Informationen zur bayernweiten Aktionswoche „Zu 
Hause daheim“ sind auf www.zu-hause-daheim.bayern.de zu 
finden.
Für Auskünfte und die Anmeldung zur Online- und Präsenzver-
anstaltung ist die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfran-
ken telefonisch unter 0951/ 700 36 0 82 oder per Email info@
demenz-pflege-oberfranken.de erreichbar.

Vortrag „Zukunftsfähig (Um-) Bauen  
für jede Lebenslage“
Interaktiver Online-Vortrag

„Bauen für alle Generationen“
Kann es gelingen, ein Haus oder eine Wohnung so zu planen, 
zu bauen oder umzubauen, damit man es in jeder Lebenslage 
nutzen kann? Ja! Darin sind sich Ursula Engl von der Bera-
tungsstelle Barrierefreiheit der Bayerischen Architektenkammer, 
die Fachstelle für Wohnberatung und der Behindertenbeauf-
tragte des Landkreises Bamberg einig. 

Eine traurige Bilanz
„Wie wichtig es ist, dass Kinder sicher schwimmen können, 
zeigt die traurige Tatsache, dass Ertrinken die zweithäufigste 
Todesursache bei Kindern ist“, so die mehrfache Weltrekord-
Schwimmerin. Für Franziska van Almsick und für die SVLFG 
ist deshalb klar: Kinder müssen Schwimmen lernen, denn 
Schwimmen rettet Leben!

Eltern in der Verantwortung
Nur etwa 40 Prozent der Zehnjährigen in Deutschland kön-
nen laut DLRG-Statistik sicher schwimmen. Die SVLFG betont: 
Gerade weil es in den letzten beiden Jahren Corona-bedingt 
schwieriger war, Schwimmern zu lernen und zu üben, müssen 
sich Eltern ihrer Verantwortung jetzt bewusst sein und darauf 
dringen, dass ihre Kinder an Schwimmkursen und am Schwim-
munterricht in der Schule teilnehmen. Die SVLFG rät Eltern 
darüber hinaus, mit ihren Kindern möglichst oft schwimmen zu 
gehen. Häufiges Schwimmen stärkt die Ausdauer und gibt den 
Kindern Sicherheit und Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten. 
Kinder, die sicher schwimmen, kommen auch in unvorhergese-
henen Situationen besser zurecht und können sich eher selbst 
helfen. Außerdem machen gemeinsame Familienausflüge ins 
Schwimmbad, an den Badestrand oder an einen See allen 
Beteiligten gleichermaßen Spaß und halten auch die Erwachse-
nen fit. Ein weiterer Vorteil: Die Eltern haben im Blick, wie sicher 
ihr Kind schwimmt. Sie können korrigierend eingreifen oder 
bei Bedarf ihren Nachwuchs zu einem weiteren Schwimmkurs 
anmelden. Kinder im Vorschulalter dürfen nie unbeaufsichtigt 
im oder am Wasser spielen. Auch dann nicht, wenn sie das 
„Seepferdchen-Schwimmabzeichen“ haben. Das Seepferd-
chen ist keine Garantie dafür, dass ein Kind sicher schwimmt.

Einfache Baderegeln, die jedes Kind kennen muss:
• Gehe nur zum Baden, wenn du dich wohl fühlst.
• Kühle dich ab, bevor du ins Wasser gehst.
• Gehe nicht mit vollem oder ganz leerem Magen ins Wasser.
• Gehe als Nichtschwimmer nur bis zum Bauch ins Wasser.
• Rufe nur um Hilfe, wenn du in Gefahr bist.
• Überschätze dich und deine Kraft nicht.
• Bade nicht, wo Schiffe und Boote fahren.
• Verlasse bei Gewitter sofort das Wasser und suche ein 

Gebäude auf.
• Aufblasbare Schwimmhilfen bieten keine ausreichende 

Sicherheit im Wasser.
• Springe nur ins Wasser, wenn du schwimmen kannst und 

wenn das Wasser frei und tief genug ist.
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Durch eine vorausschauende Planung kann das eigene 
Zuhause auf die Zukunft vorbereitet werden. So können spä-
tere bauliche Anpassungen und damit Mehrkosten vermieden 
werden.
Wie und mit wem eine gute Planung gelingen kann, zeigt ein 
interaktiver Online-Vortrag am Dienstag, den 10. Mai 2022, von 
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr, anhand von Praxisbeispielen.
Der Vortrag richtet sich an Menschen jedes Alters, die neu 
bauen oder umbauen möchten. Private Bauherren, die gerade 
in der Planungsphase stecken, können im Vorfeld der Veran-
staltung Planunterlagen zusenden, die bei dem Vortrag als 
praktische Beispiele besprochen werden.
Für die Veranstaltung wird bis Freitag, den 6. Mai 2022, um 
Anmeldung per E-Mail an zukunftsfaehigbauen@lra-ba.bayern.
de gebeten. Die Zugangsdaten werden rechtzeitig per E-Mail 
zugeschickt.
Der Vortrag findet im Rahmen der Aktionswoche „Zu Hause 
daheim“ statt. Diese wurde 2015 durch das Bayerische Sozi-
alministerium (StMAS) ins Leben gerufen. Bayernweit lenken 
zahlreiche Veranstaltungen die öffentliche Aufmerksamkeit auf 
unterschiedliche Angebote und Möglichkeiten eines selbstbe-
stimmten Wohnens im Alter. Weitere Informationen zur Veran-
staltungsreihe sind auf der Internetseite www.zu-hause-daheim.
bayern.de zu finden.

Fischereizentrum Oberfranken
6-tägiger Ferien-/Intensivkurs für die 
staatliche Fischerprüfung in Mainleus
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbieter 
von Vorbereitungslehrgängen zur staatlichen Fischerprüfung in 
Oberfranken, bietet in den Sommerferien 2022 wieder die Mög-
lichkeit, die Vorbereitung zur staatlichen Fischerprüfung wäh-
rend der Schulferien an nur sechs Tagen zu absolvieren und 
damit den staatlichen Fischereischein zu erlangen.
Die Ferien-/Intensivkurse des FZO eröffnen für Schüler die 
Gelegenheit, den Fischereischein ohne gleichzeitigen Schul-/
Lernstress zu erlangen - in sechs Tagen mit kompaktem Unter-
richt und anschließender staatlicher Fischerprüfung. Übrigens 
eine gute Gelegenheit für Vater/Mutter und Kind sich gemein-
sam auf die staatliche Fischerprüfung vorzubereiten.
Natürlich sind unsere Intensivkurse auch für Erwachsene 
gedacht und geeignet, die den Vorbereitungslehrgang in 
„einem Rutsch“ absolvieren wollen. Stattfinden wird der vom 
Fischereizentrum Oberfranken als Ferienkurs (Sommerfe-
rien) konzipierte Lehrgang von Mo., 15.08.2022, bis Sa., 
20.08.2022, im Gasthaus „Zur Linde“, Willmersreuth 10, 
95336 Mainleus.
Während des Ferien-/Intensivkurses wird es an sechs aufeinan-
der folgenden Tagen ganztägigen Unterricht geben. Der erfolg-
reich absolvierte Lehrgang berechtigt zur Teilnahme an jeder 
beliebigen Onlineprüfung in Bayern, die zwischenzeitlich ganz-
jährig und flächendeckend in Bayern durchgeführt werden.
Die Anmeldung zu diesem Wochenendlehrgang zur Fischer-
prüfung für Stadt und Landkreis Kulmbach, Bayreuth, Kron-
ach, Lichtenfels, Coburg und Bamberg erfolgt über die Web-
seite www.fischereizentrum-oberfranken.de.

Wurstaufschnitt sortiert (ohne Bierschinken) .................... 100 g 7 1,49
Hinterschinken gekocht ...........................................................  100 g 7 1,69
Eiersalat hausgem.  ........................................................................ 100 g 7 0,89
Haussalami v. Stück od. geschnitten  .......................................  100 g 7 1,59
Sauerbraten eingelegt ...............................................................  100 g 7 1,69
Schweinekammbraten gewürzt ........................................  100 g 7 0,95
Schweinelendchen frisch od. gefroren  ................................  100 g 7 1,49

Angebote solange Vorrat reicht! Änderungen vorbehalten!

Angebot der Woche 
vom 21.04. bis 04.05.2022

Obazda hausgemacht  ..................................................................  100 g 7 1,59
Wurstsalat m. M. .........................................................................  100 g 7 1,20
Zwiebelfleischkäse ..................................................................  100 g 7 1,19
Käse-Wiener ...............................................................................  100 g 7 1,20
Schweineschnitzel paniert ....................................................  100 g 7 1,30
Schweinekrustenbraten .....................................................  100 g 7 0,90
Gulasch gemischt ........................................................................ 100 g 7 1,20

Metzgerei Markus Ebner
Kulmbacher Str. 9, 95352 Marktleugast, Tel. 09255 229

Angebot der Woche
vom 07.04. bis 20.04.2022

Mi., 13.04./Do. 14.04.2022
eingelegte Matjes  

Solange der Vorrate reicht! Änderungen vorbehalten!
Jeden Do. ab 11:00 Uhr

Brathendl 
Stück  4,50

Bitte Ihre Vorbestellung für Ostern bis Mi. 13.04.2022
Vielen Dank für Ihren Einkauf! 

Metzgerei Ebner & Team

FRÜHLINGS-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +1 
ANGEBOT *ANGEBOT *

Mobil: 0151 52046086
E-Mail:  n.kraus@wittich-forchheim.de 
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.   

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)   
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 13.05.2022.
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Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!
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Nicole Kraus
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Mobil:  0151 52046086
Fax: 09191 7232-42 
n.kraus@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Für Anfragen und Beratung stehen wir Ihnen 
selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

Helmbrechts

Münchberg

Marktleugast

Döhlau

Oberkotzau
Konradsreuth

Leupoldsgrün

Schauenstein

PLZ 96279 Weidhausen
Verbreitungsgebiet: Weidhausen b. Coburg (mit Neuensorg, Neue Welt,  
Trübenbach)

PLZ 96365 Nordhalben
Verbreitungsgebiet: Nordhalben (mit Heinersberg, Thomasmühle)

PLZ 96349 Steinwiesen
Verbreitungsgebiet: Steinwiesen, Berglesdorf, Birnbaum, Eisenhammer, Erlab-
rück, Hubertushöhe, Klingersmühle, Kochsmühle, Kübelberg, Leitsch, Leitschen-
stein, Löfflersmühle, Neufang, Nurn, Remitzhof, Rieblich, Schlegelshaid, Schna-
brichsmühle, Schwarzmühle, Teichmühle, Tempenberg

PLZ 96346 Wallenfels
Verbreitungsgebiet: Wallenfels (mit Neuengrün, Schnaid, Schnappenhammer, 
Wolfersgrün)

PLZ 95352 Marktleugast
Verbreitungsgebiet: Marktleugast (mit Achatzmühle, Baiersbach, Filshof, 
Großrehmühle, Hanauerhof, Hermes, Hinterrehberg, Hohenberg, Hohenreuth, 
Kleinrehmühle, Kosermühle, Mannsflur, Marienweiher, Mittelrehberg, Neuen-
sorg, Neuguttenberg, Ösel, Roth, Steinbach, Tannenwirtshaus, Traindorf, Vor-
derrehberg, Weihermühle, Zegastmühle)

PLZ 96358 Teuschnitz
Verbreitungsgebiet: Teuschnitz (mit Bastelsmühle, Dobermühle, 
Finkenmühle, Haßlach b. Teuschnitz, Kremnitzmühle, Rappolten-
grün, Rauschenberg, Rauschenhof, Wickendorf, Wiesenmühle, 
Wolfenhof), Reichenbach, Tschirn

PLZ 96332 Pressig
Verbreitungsgebiet: Pressig (mit Brauersdorf, Eila, Förtschendorf, 
Friedersdorf, Grössau, Haidelsmühle, Hessenmühle, Marienroth, 
Obere Mühle, Posseck i. Bay., Rothenkirchen, Welitsch)

PLZ 95716 Konradsreuth
Verbreitungsgebiet: Konradsreuth (mit Ahornberg, Berg, Birken-
hof, Brand, Eckardsreuth, Engel, Föhrenreuth, Frauenhof, Glänz-
lamühle, Gläsel, Gottschalk, Hollareuth, Jägerhaus, Lerchenberg, 
Martinsreuth, Maschinenhaus, Mödlitz, Neudörflein, Oberpferdt, 
Pretschenreuth, Reuthlas, Ringlasmühle, Schallershof, Schaller-
sreuth, Schödelshöhe, Schwarzenfurth, Silberbach, Steinmühle, 
Stiftsgrün, Unterpferdt, Walburgisreuth, Waldlust, Weißlenreuth, 
Wendlershof, Wölbersbach)

PLZ 95145 Oberkotzau
Verbreitungsgebiet: Oberkotzau, Autengrün, Am Wendler, 
Fattigau, Haideck, Herrenlohe, Lerchenberg, Pfaffengrün, Wustuben

PLZ 96328 Küps
Verbreitungsgebiet: Küps (mit Au, Burkersdorf, Emmersheim 
Gypsmühle, Hain, Hall, Hinterloh, Hummenberg, Johannisthal, 
Kachelmannsberg, Köhlersloh, Krienesschneidmühle, Lerchen-
hof, Löhlein, Nagel, Oberberg, Oberlangenstadt, Reinertshaus, 
Rödern, Schafhaus, Schafhof, Schmölz, Theisenort, Tiefenklein, 
Tüschnitz, Unterberg, Wachholder, Weides)

PLZ 96369 Weißenbrunn
Verbreitungsgebiet: Weißenbrunn (mit Böhlbach, Buch, Eichen-
bühl, Flöhberg, Friedrichsburg, Gössersdorf, Grün, Hohenwart, 
Holzhaus, Hummendorf, Kaltbuch, Neuenreuth, Neutennig, Ober-
tennig, Plösenthal, Rangen, Reuth, Rucksgaße, Rucksmühle, 
Sachspfeife, Schaufel, Schlottermühle, Sorg, Thonberg, Unter-
tennig, Weißenbrunn, Wildenberg)

Informationsquelle

mit hoher Akzeptanz

Werben Sie effektiv
in Amts- und Mitteilungsblättern.

 Näher am Kunden
 Hohe Leserzahlen
 Längere Aktualität

Wallenfels

Steinwiesen

Pressig

Teuschnitz
Tschirn

Reichen-
bach

Nordhalben


